
Zur Tagung

Historische Ereignisse werden zu dem Zeitpunkt, an dem 

sie stattfinden, nur selten als solche erkannt, konstatiert 

Harald Welzer. „Kairos“ - ein bedeutender Begriff der grie-

chischen Sprache - meint solche Zeitpunkte, intendiert den 

„rechte Augenblick" und grenzt diese von der unakzentu-

iert verlaufenden Zeit ab. Wie lässt sich aber der rechte 

Zeitpunkt für Auf- und Umbrüche erkennen und was ist da-

zu nötig? Besondere Bedeutung erhielt das Wort durch den 

protestantischen Theologen Paul Tillich, für den "Kairos" 

ein Synonym des revolutionären Moments war. Lässt sich 

die friedliche Revolution von vor zwanzig Jahren heute als 

"Kairos der Geschichte" deuten? Und welche Konsequenz 

ergibt sich daraus für die Wahrnehmung und Deutung von 

Krisen und sich abzeichnenden Aufbruchsbewegungen 

heute?

Den Auftakt der Antwortsuche bildet ein Vortrag in der 

Frauenkirche Dresden aus Sicht des  Journalisten. Wer re-

daktionelle Arbeit leistet und tagesaktuell informieren will, 

braucht einen Blick dafür, wo komplexe geschichtliche und 

gesellschaftliche Zusammenhänge sich in kleinen Szenen 

oder persönlichen Geschichten kristallisieren.  Fortsetzung 

findet die thematische Auseinandersetzung in der Evange-

lischen Akademie Meißen durch eine „Zeitanalyse“ der 

ausgehenden DDR und der Aufbruchsbewegung 1989. Über 

die exemplarische Erläuterung des Kairos-Begriffes in sei-

nen geschichtlichen Zusammenhängen und seiner theolo-

gischen Bedeutung bietet sich die Basis für einen Diskurs 

um die Aufgaben von Politik und Kirche in den aktuellen 

Zeitzusammenhängen und die notwendigen Aufbrüche für 

morgen. Mitunter ahnen die Zeitgenossen, dass gerade 

Geschichte gemacht wird, nur die Deutung der Ereignisse 

erweist sich Jahrzehnte später als falsch. Ein literarischer 

Deutungsversuch hinterfragt gängige Erklärungsmuster 

und provoziert mit eigenwilligen Thesen eine Diskussion 

um „Zeitansagen“. 

Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Stiftung Frauen-

kirche Dresden und der Sächsischen Landeszentrale für 

politische Bildung.

Johannes Bilz Holger Treutmann

Akademiedirektor Pfarrer

Frank Richter

Direktor

Kosten der gesamten Tagung:

Verpflegung: 33,00 €

Unterkunft im DZ/EZ: 43,00/ 53,00 €

Tagungsbeitrag: 40.00 €

Gesamtkosten: 116,00 € / 126,00 €

Auf vorherige schriftliche Anfrage hin ist eine Ermäßi-

gung für Personen mit geringem Einkommen sowie für 

Teilnehmende aus Mittel- und Osteuropa möglich. Zah-

lung mit EC-Karte ist möglich. 

Anmeldung:

Bitte melden Sie sich mit beiliegender Antwortkarte 

oder über unsere Homepage an. Für Rückfragen wen-

den Sie sich bitte an Birgit Menzel (03521-4706-11).

Anreise:

Die Evangelische Akademie Meißen liegt in der histori-

schen Altstadt Meißens, oben an der Zufahrt zum Dom 

neben der St.-Afra-Kirche. Zwischen Dresden und Mei-

ßen verkehren alle 30 Minuten S-Bahnen. Der Fußweg 

vom Bahnhof zur Akademie beträgt etwa 20 Minuten.

Autoanreise über die B 6 und B 101 Richtung Zentrum 

und Meisastraße.

Weitere Hinweise: WWW.EV-AKADEMIE-MEISSEN.DE

Die Evangelische Akademie Meißen ist behinderten-

freundlich eingerichtet.

Diese Tagung wird gefördert von der Evangelisch-

Lutherischen Landeskirche Sachsens, vom Freistaat 

Sachsen und von der Bundeszentrale für politische 

Bildung.

»Kairos und Aufbruch«

Den richtigen und den falschen 

Zeitpunkt erkennen

7. bis 9. August 2009
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FREITAG, 7. AUGUST 2009

EVANGELISCHE AKADEMIE MEISSEN

Bitte richten Sie Ihre Anreise zwischen 14.00 Uhr und 

17.00 Uhr ein.

17.30 Uhr Abendessen in der Akademie

18.30 Uhr Fahrt nach Dresden

FRAUENKIRCHE DRESDEN

20.00 Uhr „Kairos und Revolution“

Wolf von Lojewski

Vortrag im Rahmen des Forums 

Frauenkirche – „Demokratie und 

Revolution“

22.22 Uhr Nachtschwärmer-Meditationen

 Sehnsucht - Sicherheit

„Ich hab Durst nach Sternen”

Musik und Texte in der Frauenkirche 

Dresden, Unterkirche 

(Zugang über Eingang F)

Almuth Schulz, Klavier

Pfarrer Holger Treutmann, Texte

Cornelia Reimann, Texte

23.30 Uhr Rückfahrt nach Meißen

SONNABEND, 8. AUGUST 2009

EVANGELISCHE AKADEMIE MEISSEN

8.00 Uhr An(ge)dacht

Impuls für den Tag in der

Barbara-Kapelle

8.15 Uhr Frühstück

9.00 Uhr „Kairos und Aufbruch“

Begrüßung und Einführung

Johannes Bilz, Akademiedirektor

9.15 Uhr 1989: „Jetzt oder nie!“

Die Rache der erfundenen Götter

Dr. Ehrhart Neubert, ehem. Fachbereichslei-

ter in der Abt. Bildung und Forschung beim 

Bundesbeauftragten für die Unterlagen des 

MfS der ehemaligen DDR

11.00 Uhr Kaffeepause

11.30 Uhr „Kairos“ – erfüllter Moment

Biblische und kirchengeschichtliche 

Beispiele

Frank Richter, Direktor der Sächsischen 

Landeszentrale für politische Bildung

12.30 Uhr Mittagsimbiss

13.45 Uhr „Der Zeitpunkt, der zum Handeln drängt“ 

Die Gründung der Gruppe der 20 in 

Dresden, Zeitzeugengespräche mit 

Frank Richter

15.00 Uhr Kaffee und Kuchen

15.30 Uhr „Alles Vorhaben hat seine Stunde“ -

Zwischen Reagieren und Gestalten

Handeln für Gesellschaft und Kirche in 

Zeiten der Krise und des Aufbruchs

Podiumsgespräch mit:

- Katrin Göring-Eckhardt,

Vizepräsidentin des Deutschen Bun-

destages, Vorsitzende der Synode der 

EKD 

- Prof. Dr. Dr. h.c. Hans Joachim Meyer, 

Präsident des Zentralkomitees der 

Deutschen Katholiken

Moderation: 

Akademiedirektor Johannes Bilz, 

Direktor Frank Richter

17.00 Uhr Abendessen

18.00 Uhr Angebot: 

Orgelkonzert im Dom zu Meißen

Werke von Bach, Gaston Litaize, Reger 

„Halleluja, Gott zu loben“ u. a. 

Orgel: Winfried Kleindorf, Döbeln

(Eintritt extra)

SONNTAG, 9. AUGUST 2009

EVANGELISCHE AKADEMIE MEISSEN

8.30 Uhr Frühstück

9.30 Uhr Gemeinsam statt einsam -

meine Erfahrungen für die Zukunft

Dr. Henning Scherf, Bürgermeister a.D., 

Freie Hansestadt Bremen, liest aus sei-

nem neuesten Buch und diskutiert mit 

den Teilnehmenden

11.30 Uhr Kaffeepause

12.00 Uhr Gottesdienst im Dom zu Meißen

Predigt:  Domprediger Johannes Bilz

13.00 Uhr Mittagessen

Änderungen vorbehalten!


